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Sehr geehrte(r)…………………………..

Wir machen uns große Sorgen über die Zukunft der kinderärztlichen Versorgung unserer Kinder.

Unsere Kinder- und Jugendärzte berichten:

Wichtige Patientenzeit geht durch überbordende Bürokratie verloren.
Die politisch erzwungene Digitalisierung seit 5 Jahren bietet noch immer keinen Mehrwert für die 
Praxen und auch für unsere Kinder nicht!  Durch massive Fehlfunktionen der Kartenlesegeräte 
werden die Nerven der Praxismitarbeiter zusätzlich belastet. Es geht zusätzliche Zeit verloren, die 
unseren Kindern eigentlich zugute kommen sollte!
Täglich müssen verzweifelte Eltern abgelehnt werden, da die Praxen an der Belastungsgrenze 
arbeiten und keine weiteren Kinder aufnehmen können.

Praxen werden keine Nachfolger finden und werden dann geschlossen. 
Der Markt für medizinische Fachangestellte ist leergefegt und Stellen können nicht besetzt werden. 
Warum ist das Arbeiten in den Praxen unattraktiv geworden?
Steigende Energiekosten und Kosten, die zum Teil noch aus den Coronaschutzmaßnahmen 
resultieren, bringen die Praxen zunehmend in Bedrängnis.

Durch zunehmende zusätzliche Aufgaben wie zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen, Impfungen, 
Kindergartenuntersuchungen, Coronaabstriche und Coronaimpfungen, Flüchtlingsbetreuung wächst
das Aufgabenfeld jährlich. Aber es gibt nicht mehr Kinder- und Jugendärzte!

 Wir Eltern haben große Sorgen:
 Daß es zu einem weiteren Sterben der Kinderarztpraxen kommt.
 Daß zukünftig die Versorgung vor Ort nicht mehr sichergestellt sein wird.
 Daß es zunehmend Kinder geben wird, die keinen Kinderarzt finden!

Wir Eltern fordern eine politische Lösung und schnelles Handeln, um die kinderärztliche 
Versorgung unserer Kinder sicherzustellen.

Was werden Sie tun?

Mit freundlichen Grüßen



Liebe Eltern! 

Danke, daß Sie sich beteiligen und danke, daß auch Sie sich für die weitere Zukunft 
der Kinder- und Jugendarztpraxen einsetzen!

Wir schlagen Ihnen vor, unsere Briefvorlage an eine (oder alle) der folgenden 
Adressen zu schicken:

Landrat des Rems-Murr- Kreises, Dr. Richard Sigel
Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Alter Postplatz 10, 71332 Waiblingen
E-Mail: landrat@rems-murr-kreis.de

Christina Stumpp, Mitglied des Bundestages für den Rems-Murr-Kreis
Wahlkreisbüro Waiblingen, Marktgasse 5, 71332 Waiblingen
Christina Stumpp MdB Deutscher Bundestag, Platz der Republik 1, 11011 Berlin
E-Mail: christina.stumpp@bundestag.de

Bundesgesundheitsminister Prof. Dr. Karl Lauterbach
Prof. Dr. Karl Lauterbach MdB, Abgeordnetenbüro Berlin, Deutscher Bundestag,
Platz der Republik 1, 11011 Berlin
E-Mail: karl.lauterbach@bundestag.de

Landesgesundheitsminister Manfred Lucha
Minister für Soziales, Gesundheit und Integration, Else-Josenhans-Straße 6, 70173 
Stuttgart

Ministerpräsident Baden- Württemberg Winfried Kretschmann
Richard-Wagner-Straße 15, 70184 Stuttgart

Hoffentlich haben wir zusammen Erfolg!

Ihre Kinder- und Jugendärzte am Alten Postplatz, Waiblingen
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